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Während der Herrschaft König Ottos kamen zahlreiche Deutsche verschiedenster beruflicher und fachlicher 

Ausrichtungen (Akademiker, Handwerker, Kaufleute und Gewerbetreibende) nach Griechenland und ließen sich in 

der neugegründeten Hauptstadt nieder. Ein nicht unbedeutender Teil von ihnen integrierte sich als Einwanderer in 

die Athener Gesellschaft. Eine kleine Kolonie solcher Einwandererfamilien befand sich gegen Mitte des 19. Jahr-

hunderts im heutigen Athener  Stadtzentrum zwischen der Akademie- und Panepistimioustraße, damals noch eine 

Randlage. In den Lebensläufen dieser Einwanderer spiegelt sich der schwierige Prozess des Aufeinandertreffens 

zweier verschiedener Kulturen, aber zugleich dokumentieren sie auch ein erfolgreiches Modell der Integration. Der 

Vortrag will  auf ein gelungenes Beispiel deutsch-griechischer interkultureller Beziehungen hinweisen.  


